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36. fdr Kongress:  Sucht und Gewalt

Gewaltkultur – Kulturgewalt

Dipl.–Psych. PP  Dr. rer.nat. Dietmar Czycholl, Freudenstadt
dczycholl@t-online.de

Gewaltkultur ?
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1. Walten = Herrschen

Gewalt: Ausübung von Herrschaft, politisch, privat, physisch, 
psychisch; beherrschen, auch gegen den Willen des 
Beherrschten unter Anwendung von Zwang

2.  Kulturelle Regeln incl. politische Konventionen bestimmen, 
was legitime und illegitime Gewalt ist.

These: 

Menschen, die aus anderen Kulturen stammen, sind
gewalttätiger / „gewaltbereiter“ als einheimische Deutsche.
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aus: Baier, D., C. Pfeiffer u. a., 2009
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In der Perspektive bestimmter Kulturen ist Gewaltfreiheit ein 
Entwicklungsziel und Kennzeichen ethischen Fortschritts:

Ahimsa (Hinduismus)

Nächstenliebe (Christianismus)

„regula aurea“ in nahezu allen Religionen
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Verbot des Profi-Boxens – z. B. in Cuba (1963 bis 2013) und 
Schweden (1970 bis 2006)



15.05.2013

9

Summe bereinigt: 64.329.760                                                            Quelle: Statistisches Bundesamt

„Es wird ein Tag kommen, an dem die Menschen über die 
Tötung eines Tieres genauso urteilen werden, wie sie heute 
die eines Menschen beurteilen. Es wird die Zeit kommen, in 
welcher wir das Essen von Tieren ebenso verurteilen, wie 
wir heute das Essen von unseresgleichen, die 
Menschenfresserei, verurteilen.“

Leonardo da Vinci
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„Denn wenn man an alle Völker der Erde die Aufforderung ergehen 
ließe, sich unter all den verschiedenen Sitten die vorzüglichsten 
auszuwählen, so würde jedes, nachdem es alle geprüft, die 
seinigen allen anderen vorziehen. So sehr ist jedes Volk überzeugt, 
dass seine Lebensformen die besten sind. … So steht es mit den 
Sitten der Völker, und Pindaros hat meiner Meinung nach ganz 
recht, wenn er sagt, die Sitte sei aller Wesen König.“

Herodot, Historien, 3, 38
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Kulturgewalt !
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Norbert Elias
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Aussage Zustimmung 2011 (n=2000)
(„eher“ oder „voll und ganz“)

„Es leben zu viele Ausländer in 
Deutschland“

47,1 %

„Muslimen sollte die 
Zuwanderung nach 
Deutschland untersagt werden“

22,6 %

„Sinti und Roma neigen zur 
Kriminalität“

44,2 %

„Ich hätte Probleme damit, 
wenn sich Sinti und Roma in 
meiner Gegend aufhalten“

40,1 %

Heitmeyer, W. (Hg.): Deutsche Zustände 10, 2012
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„Die Menschen sind Feinde dessen, was 
sie nicht kennen“

Ali Ibn Abi Talib
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„Es gibt zum Beispiel so viele Arten von Sprachen in der Welt, 
und nichts ist ohne Sprache. Wenn ich nun die Bedeutung der 
Sprache nicht kenne, so werde ich dem Redenden ein Barbar 
sein, und der Redende ist für mich ein Barbar“

Kor. 1, 14, 10f.

Integration
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Elias: 

Stärkung der Außenseitergruppen durch 
Strukturentwicklung (empowerment)

Integration

integrasco, ere, 1) sich erneuern 2) ganz werden

integratio, onis, Erneuerung, Erfrischung, Ermunterung

integro, avi, atum are, 1) erneuern, wieder anfangen  2) erfrischen, 
erquicken  3) wieder herstellen, heilen  4) ergänzen

nach: Schellers Handlexicon, Leipzig, 1796



15.05.2013

18

… vollzieht sich in konkreten persönlichen 
Arbeitsbeziehungen, in einzelnen 
Einrichtungen, in Netzwerken von 
Hilfeeinrichtungen sowie in einem 
gesamten Versorgungssystem 

allerdings nicht im Sinne einer 
Eingliederung, sondern im wirklichen Sinne 
des Wortes: 

als ein das soziale Ganze umfassender 
Erneuerungs- und Veränderungsprozess                    

Integration im Rahmen der Suchthilfe

Gewaltkultur – Kulturgewalt
Folgerungen für die Praxis von Suchthilfeeinrichtungen:

Reflexion eigener kultureller Prägungen und 
Kulturüberschätzung

Reflexion von Zuschreibungen und Stigmatisierungen

Reflexion systemischer Gewaltanwendung und ihrer 
Legitimation

Exploration von Kulturdifferenzen im Gewalt-Verständnis

Diskussion des Gesamtkomplexes mit allen Beteiligten

Integration als „Erneuerung des Ganzen“
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